
Am 13. Januar 2017 war in der Südostschweiz ein Leserbild von Danilo Giger. Er hat eine Seifenblase auf 

Schnee fotografiert, die sofort gefroren ist. Natürlich musste ich das auch ausprobieren.  

Versuche es doch auch einmal - jetzt ist es schön kalt und hat Schnee!  

 

Material:  - sehr kalte Minus-Temperaturen (- 10° C) 

 - Seifenblasen-Mittel (5dl Wasser, 5 grosse Esslöffel Zucker, 1 dl Abwaschmittel) 

 - Trinkröhrli  

Vorgehen: 

Tauche das Trinkröhrli in die Seifenlauge und puste dann vorsichtig hinein. Falls sie auf der Schneeober-

fläche platzen, ducke dich etwas und versuche es noch einmal weiter unten.  

 

 

Beobachte, wie die regenbogenfarbigen Seifenblasen langsam immer weisser und matter werden. Viel-

leicht platzen die Blasen und es bleiben kleine „Schüsseln“ auf dem Schnee zurück. Wenn es kalt genug 

ist, kannst du beobachten, wie auf der Seifenblase Eisblumen wachsen. 
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